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Verordnung zur Neufassung der Vorschriften zur Übertragung von Befugnissen nach dem Telekommunikationsgesetz, dem Elektromagnetische-Verträglichkeit-Gesetz und dem Funkanlagengesetz sowie zur Anpassung der Übertragung von Befugnissen an zukünftige Änderungen des Telekommunikationsgesetzes
Vom 5. Oktober 2017

Auf Grund  des § 45n Absatz 7 des Telekommunikationsgesetzes, der zuletzt durch Artikel 1 Nummer 4 Buchstabe b des Gesetzes vom 4. November 2016 (BGBl. I S. 2473) geändert worden ist, verordnet das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie im Einvernehmen mit dem Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur,  des § 142 Absatz 3 Satz 2 und 3 des Telekommunikationsgesetzes, der durch Artikel 1 Nummer 25 Buchstabe b des Gesetzes vom 4. November 2016 (BGBl. I S. 2473) neu gefasst worden ist, sowie des § 143 Absatz 4 Satz 3 und 4 des Telekommunikationsgesetzes, der durch Artikel 1 Nummer 26 des Gesetzes vom 4. November 2016 (BGBl. I S. 2473) neu gefasst worden ist, verordnet das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie im Einvernehmen mit dem Bundesministerium der Finanzen und dem Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur,  des § 31 Absatz 4 Satz 2 und 3 in Verbindung mit § 31 Absatz 4 Satz 1 des Elektromagnetische-Verträglichkeit-Gesetzes vom 14. Dezember 2016 (BGBl. I S. 2879) verordnet das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie im Einvernehmen mit dem Bundesministerium der Finanzen,  des § 35 Absatz 4 Satz 2 in Verbindung mit § 35 Absatz 4 Satz 1 des Funkanlagengesetzes vom 27. Juni 2017 (BGBl. I S. 1947) verordnet das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie:

Artikel 1 Verordnung zur Übertragung von Verordnungsermächtigungen nach dem Telekommunikationsgesetz, dem Elektromagnetische-Verträglichkeit-Gesetz und dem Funkanlagengesetz (TKG-EMVG-FuAG-Übertragungsverordnung  TKEMVFuAÜbertrV)
§1 Übertragung von Verordnungsermächtigungen nach dem Telekommunikationsgesetz Die Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen wird ermächtigt, Rechtsverordnungen nach Maßgabe des § 45n Absatz 1, des § 142 Absatz 3 Satz 1 und des § 143 Absatz 4 Satz 1 des Telekommunikationsgesetzes zu erlassen. §2 Übertragung von Verordnungsermächtigungen nach dem Elektromagnetische-Verträglichkeit-Gesetz Die Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen wird ermächtigt, Rechtsverordnungen nach Maßgabe des § 31 Absatz 4 Satz 1 des Elektromagnetische-Verträglichkeit-Gesetzes zu erlassen.

Bundesgesetzblatt Jahrgang 2017 Teil I Nr. 67, ausgegeben zu Bonn am 12. Oktober 2017

3535

§3 Übertragung von Verordnungsermächtigungen nach dem Funkanlagengesetz Die Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen wird ermächtigt, Rechtsverordnungen nach Maßgabe des § 35 Absatz 4 Satz 1 des Funkanlagengesetzes zu erlassen. §4 Reichweite der Befugnisse der Bundesnetzagentur (1) Die Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen darf die Befugnis, Verordnungen auf der Grundlage der in den §§ 1 bis 3 dieser Verordnung genannten Ermächtigungen zu erlassen, nur ausüben, soweit die von den beabsichtigten Verordnungsregelungen erfassten Sachverhalte nicht in den Anwendungsbereich einer vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie erlassenen Verordnung fallen. (2) Erlässt das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie eine Verordnung, deren Anwendungsbereich Sachverhalte erfasst, die bereits vom Anwendungsbereich einer Verordnung der Bundesnetzagentur für Elek-

trizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen erfasst werden, die auf der Grundlage der in den §§ 1 bis 3 dieser Verordnung genannten Ermächtigungen erlassen worden ist, so gilt die Verordnung des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie, soweit sich die Anwendungsbereiche der beiden Verordnungen überschneiden.

Artikel 2 Änderung der TKG-EMVG-FuAG-Übertragungsverordnung zum 1. Oktober 2021
In § 1 der TKG-EMVG-FuAG-Übertragungsverordnung werden die Wörter ,,§ 142 Absatz 3 Satz 1" durch die Wörter ,,§ 142 Absatz 2 Satz 1" ersetzt.

Artikel 3 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1) Artikel 1 dieser Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft. Gleichzeitig tritt die TK-EMV-Übertragungsverordnung vom 16. Januar 2013 (BGBl. I S. 79) außer Kraft. (2) Artikel 2 dieser Verordnung tritt am 1. Oktober 2021 in Kraft.

Berlin, den 5. Oktober 2017 Die Bundesministerin für Wirtschaft und Energie Brigitte Zypries




